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Weihnachten ohne ihn ist für uns 
heute kaum vorstellbar: der Weih-
nachtsbaum. In jedem Haushalt, in 
jeder Kirche, auf jedem Platz ist er 
zu finden. Prächtig geschmückt und 
hell ausgeleuchtet. 
Viele sagen dann: Der Weihnachts-
baum ist heidnisch und hat mit dem 
Christentum nichts zu tun. Und 
wohl vergeht kaum eine Advents- 
oder Weihnachtspredigt, ohne dass 
der Weihnachtsbaum oder andere 
Bräuche kritisiert werden. 

Aber stimmt das so? Nein, es stimmt nur zur 
Hälfte. Der Weihnachtsbaum hat heidnische 
Ursprünge, aber ebenso auch christliche. 
Wenn man ihnen genauer nachgeht, ent-
deckt man darin eine reiche Symbolik, die 
auf die Bedeutung des Weihnachtsbaumes 
hinweisen.

Im 1. Mose 3,9 heisst es: «Und Gott liess 
aufwachsen aus der Erde allerlei Bäume, 
verlockend anzusehen und gut zu essen, 
und den Baum des Lebens mitten im Gar-

ten und den Baum der Erkenntnis des Gu-
ten und Bösen.» Der Weihnachtsbaum steht 
also sowohl für den Baum der Erkenntnis 
als auch für den Baum des Lebens. Adam 
und Eva haben von der verbotenen Frucht 
des Baums der Erkenntnis gegessen. So kam 
die Sünde in das Leben der Menschen und 
alles Unheil in dieser Welt nahm seinen wei-
teren Lauf, bis zum heutigen Tage. Man 
stellte sich den verbotenen Baum als Apfel-
baum vor und schmückte also den Weih-
nachtsbaum mit Äpfeln. Heute nehmen die 
Äpfel die Form der Weihnachtskugeln an. 

Jesus Christus ist gekommen um die Sünde 
Adams und Evas zu sühnen. Er starb am 
Holzstamm des Kreuzes um für unsere 
Schuld Sühne zu leisten. Er gab sich selbst 
hin. In der Christenheit kommt die Selbst-
hingabe Jesu Christi im Abendmahl am au-
genfälligsten zum Ausdruck. Er sprach beim 
Abendmahl: «Das ist mein Leib, der für euch 
gegeben wird.» In vielen Kirchen werden 
Oblaten bzw. Hostien beim Abendmahl aus-
geteilt. Man schmückte also die Weih-
nachtsbäume mit solchen Hostien und man 

backte Gebäck (z.B. Lebkuchen), um auf 
das Brot des Lebens anzuspielen. Es wer-
den immer noch Weihnachtsbäume mit Leb-
kuchen in ganz verschiedenen Formen ge-
schmückt. Der Weihnachtsbaum symbolisiert 
also nicht nur den Baum der Erkenntnis, 
sondern auch das Kreuz, den Ort wo sich 
Jesus Christus hingegeben hat. 

Durch seinen Tod und seine Auferstehung 
erwarb Jesus Christus für uns das ewige Le-
ben. Der Weihnachtsbaum ist ja eine Tanne. 
Tannen sind immergrün, d.h. auch im Win-
ter behalten sie ihre grünen Blätter. Die Tan-
nen symbolisieren daher das Immergrün des 
ewigen Lebens. Jesus Christus hat uns den 
Zugang zum Baum des Lebens eröffnet. Der 
Weihnachtsbaum symbolisiert also nicht nur 
den Baum der Erkenntnis und das Kreuz, 
sondern auch den Baum des Paradieses. 

Kerzen leuchteten zudem auf den Weih-
nachtsbäumen. Jesus Christus ist das Licht 
der Welt, das in die Finsternis hinein leuch-
tet. In unserer heutigen lichtdurchfluteten 
Welt mag das Licht auf den Weihnachtsbäu-

men nicht so spektakulär sein. Dennoch 
strahlt der lichte und helle Weihnachtsbaum 
einen Zauber aus, der uns und insbesondere 
Kinder in seinen Bann zu ziehen vermag. 

Der Weihnachtsbaum erinnert uns daran, 
dass es der Sohn Gottes selbst ist, der hier 

für uns geboren ist, und für uns das Para-
dies durch das Kreuz erworben hat. Möge 
also sein helles Licht zu Weihnachten nicht 
nur in unseren Zimmern, sondern auch in 
unseren Herzen aufleuchten! 
 
Pfr. Dr. Gergely Csukás
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Der Weihnachtsbaum und seine Symbolik 

Offenes Advent- und
Weihnachtssingen 2025                                                                                                             
Nach dem langen Sommer geht es nun be-
reits mit grossen Schritten dem Advent ent-
gegen. 
Der Kirchenchor Eriswil und der kath. Kir-
chenchor Huttwil freuen sich, wieder ein  
offenes Advents- und Weihnachtssingen 
anzubieten. Alle sind eingeladen zum Mit-
singen, Mithören oder einfach dabei zu sein. 
Diverse Instrumentalisten werden uns mu-
sikalisch begleiten. 
Marianne Dubach wird uns durch die 
Abende führen. Reserviert euch dazu fol-
gende Daten:
–	 Mittwoch, 10. Dezember, 20.00 Uhr
 	 in der Kirche Eriswil
–	 Dienstag, 16. Dezember, 20.00 Uhr 
	 in der katholischen Kirche Huttwil
Wir freuen uns auf euren Besuch.

:: Huttwil

Herzliche Einladung zu einem
Nachtessen an Heiligabend
24. Dezember 2025, 18.00 Uhr
Im Kirchgemeindehaus Huttwil.
Für alle, die nicht allein feiern wollen.
Für alle, die offen für Neues sind.
Für alle, die gerne Gemeinschaft haben.
Unkostenbeitrag: Fr. 10.–. Kinder sind gra-
tis. Ein Fahrdienst wird organisiert.
Anmeldung bis Samstag, 20. Dezember an:
Maja Amstutz, 077 411 28 17
maja.amstutz@gmx.ch

Gloria – Festliches Adventskonzert 
des Kirchenchores Huttwil
Samstag, 13. Dezember 2025, 
19.30 Uhr, Katholische Kirche Huttwil
Sonntag, 14. Dezember 2025, 
17 Uhr, Reformierte Kirche Huttwil
Der reformierte Kirchenchor Huttwil lädt zu 
einem sinnlichen und hellen Adventskonzert 
ein. Das Hauptwerk ist das berühmte Glo-
ria in D-Dur von Antonio Vivaldi, eine ab-

wechslungsreiche Komposition aus dem  
18. Jahrhundert. Umrahmt wird dieses Werk 
mit Vivaldis Credo in G-Dur, Jauchzet dem 
Herrn von Heinrich Schütz und Jesus bleibet 
meine Freude von Johann Sebastian Bach. 
Unter der Leitung von Christof Metz singen 
die Solistinnen Eve Kopli Scheiber und Chris-
tina Metz. Es begleitet das Barockorchester 
Grenzklang aus Langenthal. 
Herzliche Einladung! Der Eintritt ist frei, Kol-
lekte am Ausgang.
Wir begrüssen Sie gerne am 13. Dezember 
um 19.30 Uhr in der Katholischen Kirche 
und am 14. Dezember um 17.00 Uhr in der 
Reformierten Kirche Huttwil.
Parkmöglichkeiten sind hinter dem Schul-
haus Hofmatt vorhanden.

«Oasezyt – Moments of silence» 
mit Christine Boeck
Ref. Kirche Huttwil
Mittwoch, 3. Dez., 10. Dez. und 17. Dezem-
ber 2025, jeweils von 19.30 – 20.15 Uhr
Ankommen – zur Ruhe kommen mit dem 
Atem, danach eine Wortmeditation, Bild-

meditation oder Zeit der Kontemplation mit 
Christine Boeck. Gönnen Sie sich diese «Oa-
sezyt – Moments of silence» inmitten der 
hektischen Weihnachtszeit.
Das Angebot ist offen für alle, man kann 
einzelne «Oasezyt – Moments of silence» 
oder alle besuchen. Es braucht keine An-
meldung.
Herzliche Einladung!

Friedenslicht zum Motto «Frieden 
leben – einander Licht sein»
Ab Montag 15. Dezember steht das Frie-
denslicht vor der Kirche abholbereit. Am 
Sonntag holen Jugendliche aus dem Work-
shop Peace das Friedenslicht in Luzern ab 
und bringen es nach Huttwil. Bringen Sie 
eine Laterne oder einen anderen Lichtträ-
ger mit, damit Sie das Friedenslicht mit nach 
Hause nehmen können.  Das Friedenslicht 
aus der Geburtsgrotte in Bethlehem will 
Menschen motivieren zwischen Weihnach-
ten und Neujahr, einen einfachen aber per-
sönlichen Beitrag für Dialog und Frieden zu 
leisten. «Friede auf Erden den Menschen gu-
ten Willens» verkündete der Engel den Hir-
ten bei der Geburt von Jesus. Diese Botschaft 
möchte das Friedenslicht auch heute in die 
Welt hinaustragen – über alle sozialen, reli-
giösen und politischen Grenzen hinweg. 
Ein LICHT – als Zeichen des FRIEDENS – 
wird von Mensch zu Mensch weiterge-
schenkt und bleibt doch immer dasselbe 
LICHT. Das Friedenslicht leuchtet zur Weih-
nachtszeit in über 30 Ländern.

:: Wyssachen
Schneewochenende
Freitag, 2. bis Sonntag, 4. Januar 2026
Die Kirchgemeinden Eriswil und Wyssachen 
organisieren vom 2. – 4. Januar 2026 ein 
Schnee-Wochenende in Adelboden. Über-
nachten werden wir im Gruppenhaus Trach-
sel 1, direkt an der Talstation Chuenisbergli 
und an der Busverbindung Engstligenalp 
(10  min.). Es verfügt über 19 Doppel- und 
Mehrbettzimmer unterschiedlicher Grösse 
und bietet damit viel Platz.   
Das Wochenende ist generationenverbin-
dend ausgelegt – Senioren sind ebenso will-
kommen wie Familien, Jugendliche ebenso 
wie Paare. «Mir luege ufenang u helfe en-
ang». Es erwartet uns eine unvergessliche 
Zeit im Schnee, viele Begegnungen und  
ein individuelles Programm mit Gleich- 
gesinnten nach Absprache. 
Neben den Skigebieten stehen diverse Win-
ter- und Schneeschuhwanderwege zur  
Verfügung, Schlittelpisten und Bergrestau-
rants. 
Kosten: 
– Erwachsene: Fr. 100.–
– Jugendliche 12 – 17 Jahre: Fr. 80.– 
– Kinder 4 – 11 Jahre: Fr. 40.– 
Anmeldung: Pfr. Joel Baumann
Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach

K i r c h e  i n  B e w e g u n g

:: Regionales
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Reformierter Kirchenchor Huttwil

Oasezyt
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: :  S c h n a p p s c h u s s

FLORIAN GEISSBÜHLER

Ich bin Florian Geissbühler, Student, Jungschar-
leiter, Hobbymusiker und Wandervogel. Damit 
ist bereits vieles gesagt, um was es sich in mei-
nem Leben dreht. Ich wohne mittlerweile in 
Bern, aufgewachsen bin ich aber auf der Alp 
(womit ich in der Stadt jeweils etwas angebe) in 
der wunderschönen Gemeinde Wyssachen. 

In Bern studiere ich am Institut Sekundarstufe 1 der 
Pädagogischen Hochschule. Daneben füllt sich 
meine Woche mit Jungscharanlässen, mit Uniho-
ckeytrainings oder mit spontanen Musik Sessions 
mit meiner Mitbewohnerin. Die Jungschi und allge-
mein die Arbeit mit Jugendlichen ist seit vielen Jah-
ren schon wichtiger Bestandteil meines Lebens. In 
der Jungschi fand ich meine besten Freunde, lernte Feuer zu machen, zu Biwakieren oder in der Bibel zu 
lesen. Alles Dinge, welche mich zutiefst geprägt haben und mein Herz bis heute höherschlagen lassen. Die 
letzten beiden Jahre war ich zudem als regionaler Jugendarbeiter in den Kirchgmeinden Huttwil und Um-
gebung engagiert. So organisierte ich den Jugendtreff, moderierte die Jugendgottesdienste oder half mit 
bei KUW-Anlässen. 

Studien zeigen, dass die Anzahl enger Freunde beim modernen Menschen seit den 1980er Jahren von drei 
auf zwei sinkte – unsere Wohnungen jedoch immer grösser werden. Mehr Raum und weniger Beziehun-
gen. Jede dritte Person in der Schweiz fühlt sich Umfragen zufolge einsam. In einer Welt, welche immer 
mehr vernetzter wird und sich Leute trotzdem immer mehr abschotten sind es Vereine, gemeinnützige Or-
ganisationen und vor allem auch die Kirche selbst, welche Leute zusammenbringt. Ich bin überzeugt, dass 
auch Jesus uns zu Gemeinschaft aufruft und dass dies im 21. Jahrhundert nicht an Bedeutung verloren hat. 
Ganz nach dem Motto des (zugegeben etwas in die Jahre gekommenen) Jungscharliedes: 

«E Chrischt brucht der ander, der ander brucht mi. So häufe mir enander uf em Wäg i sis Rich. 
Sötsch emau de doch eleini si und kei Fründ meh um di gseh, üse Herr isch immer ganz derbi, 
er verlot di gar nie meh!» 

:: Dürrenroth
Mi	 03.12.	 09.00	 Lectio Continua – Bibelgesprächskreis, Gemeindezentrum Affoltern 		  GZ

So	 07.12.	 09.30	 2. Advent: Gottesdienst mit Pfarrer Joel Baumann, Wyssachen 
			   (Kanzelrochade), Orgel: Annerös Hulliger		  Kirche 

Di	 09.12.	 13.30	  Lismerfrauen Dürrenroth, Susanna Eggimann, Mehrzweckraum 2. Stock		  KS

Mi	 10.12.	 14.00	 Seniorennachmittag Adventsfeier mit Pfr. Gergely Csukás  
			   anschliessend Zvieri im Kreuzstock		  Kirche

So	 14.12.	 09.30	 3. Advent: Gottesdienst mit Pfr. Ueli Trösch, Orgel: Suzanne Bieri		  Kirche 

Mi	 17.12.	 09.00	 Lectio Continua – Bibelgesprächskreis, Mehrzweckraum, 2. Stock		  KS

So	 21.12.	 09.30	 4. Advent: Gottesdienst mit Pfr. Gergely Csukás, Musik: Duo Strela, 
			   anschliessend Kirchenkaffee im Kreuzstock		  Kirche

Mi	 24.12.	 22.00	 Christnachtfeier: Gottesdienst mit Pfr. Gergely Csukás,  
			   Musik: Duo Strela		  Kirche

So	 25.12.	 09.30	 Weihnachten mit Abendmahl: Gottesdienst mit Pfr. Gergely Csukás 
			   Musik: Posaunenchor Gondiswil		  Kirche 

:: Eriswil	
Sa	 06.12.	 20.00	 Kirchenkonzert MG Eriswil		  Kirche

So 	07.12.	 09.30	 Gottesdienst zum 2. Advent mit Pfarrerin Judith Meyer aus Huttwil,  
			   Musikalische Umrahmung Kathrin Beer (Panflöte) und Dory Bill (Orgel)	 Kirche

So	 07.12.	 17.00	 Kirchenkonzert MG Eriswil		  Kirche

Mi	 10.12.	 20.00	 Offenes Adventssingen mit den Kirchenchören		  Kirche

Fr 	 12.12.	 19.30	 Löie im Advent mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach		  Kirche

So	 14.12.	 17.00	 Familienweihnacht, Gottesdienst zum 3. Advent mit  
			   Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach, Orgel: Annette Schwerin, 
			   anschliessend Apéro 		  Kirche

Do	 18.12.	 19.30	 Löie im Advent mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach		  Kirche

Mi	 24.12.	 17.00 	 Adventsfenster der Kirche auf dem Friedhof		  Friedhof 
	          – 19.45	  

Mi	 24.12.	 20.15	 Gottesdienst an Heiligabend mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach, 
			   musikalische Umrahmung durch eine Bläsergruppe, 
			   Orgel: Dory Bill, anschliessend Apéro		  Kirche

Do	 25.12.	 09.30	 Weihnachtsgottesdienst mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach  
			   und Abendmahl, musikalische Umrahmung Kirchenchor Eriswil  
			   und kath. Kirchenchor Huttwil, Orgel: Fränzi Braun		  Kirche

:: Huttwil	
Mo	 01.12.	 14.00	 Strickcafé, Mehrzweckraum Kirchgemeindehaus		  KGH 

Di	 02.12.	 11.30	 Mittagstisch		  Saal KGH

Mi	 03.12.	 19.30	 «Oasezyt – Moments of Silence» mit Christine Boeck		  Kirche  
	           – 20.15	

So	 07.12.	 09.30	 Gottesdienst zum 2. Advent mit Pfrn. Annerös Jordi,  
			   Kanzeltausch mit Walterswil, den Jodlerklub Huttwil  
			   und Marina Vasilyeva, Musik	  	 Kirche

Mi	 10.12.	 19.30	 «Oasezyt – Moments of Silence» mit Christine Boeck		  Kirche  
	           – 20.15	

Sa	 13.12.	 19.30	  Konzert Ref. Kirchenchor Huttwil		  Kath.  
					     Kirche

So	 14.12.	 09.30	 Gottesdienst zum 3. Advent mit Pfrn. Irène Scheidegger und  
			   Marina Vasilyeva, Musik		  Kirche

So	 14.12. 	 17.00	 Konzert Ref. Kirchenchor Huttwil		  Kirche

Mo	 15.12.		  Strickcafé, Mehrzweckraum Kirchgemeindehaus		  KGH

Di	 16.12.	 14.00	 «Rissverschluss» Nachmittag für Senior:innen, Weihnachtensfeier		  Saal KGH

Mi	 17.12.	 19.30	 «Oasezyt – Moments of Silence» mit Christine Boeck		  Kirche  
	           – 20.15	

Fr	 19.12. 	10.00	 Gottesdienst im FiechtenPark mit Gergely Csukas		  Fiechten-	
					     Park

Mi	 24.12.	 17.00	 Familien-Gottesdienst farbenspiel.family mit Krippenspiel 		   
			   mit Pfrn. Judith Meyer und Sam Schmid, Musik		  Kirche

Mi	 24.12.	 22.15	 Christnachtfeier mit Pfrn. Judith Meyer, dem Kirchenchor  
			   und Maria Anikina, Musik		  Kirche

Do	 25.12.	 10.00	 Weihnachts-Gottesdienst mit Pfrn. Irène Scheidegger und Sue und 
			   Sam Schmid, Musik mit anschliessendem Abendmahl		  Kirche

Mi	 31.12.	 17.00	 Silvester-Gottesdienst mit Pfrn. Irène Scheidegger  
			   und Yuko Ito, Musik 		  Kirche

:: Walterswil
So	 07.12.	 09.30	 2. Advent: Gottesdienst mit Pfarrer Theo Castelberg, 
			   Orgel: Thomas Liechti	 Kirche

So	 14.12.	 15.30	 3. Advent: Mitsing-Wiehnacht zum 3. Advent mit Pfrn. Annerös Jordi 
			   Orgel/Klavier: Rainer Walker, Langenthal,  
			   Mitwirkung: 1., 2. und 4. KUW-Klasse	 Kirche

Mi	 17.12.	 09.30	 Seniorenweihnachtsfeier mit Pfarrerin Annerös Jordi, 
			   Orgel: Julia Aebi, Die Unterstufe Walterswil umrahmt die Feier 	 Kirche / 
			   mit Gesang und Flötenspiel.	 MZR

So	 21.12.	 09.30	 4. Advent: Gottesdienst mit Pfr. René Merz, Orgel: Thomas Liechti	 Kirche

Do	 25.12.	 09.30	 Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl.  
			   Gestaltet von Urs Gfeller, Bern, Orgel und Flöte: Annette Schwerin 	 Kirche

Do	 01.01.	 19.30	 Neujahrsgottesdienst für Jung und Alt. Mit Liedern von Mani Matter  
			   zum Mitsingen, gestaltet von Walter Jordi, Annerös Jordi und  
			   dem Musiker Christof Fankhauser. Anschliessend Apéro.	 Kirche

:: Wyssachen	
Di	 02.12.	 11.30	 Mittagstisch	 Saal

Di	 02.12.	 13.30	 Seniorenweihnacht mit der Schule Wyssachen (siehe Gemeindeleben)	 Saal

Fr	 05.12.	 09.30	 Singe mit de Chliine	 KGH

So	 07.12.	 09.30	 Gottesdienst zum 2. Advent mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach, 
			   Eriswil (Kanzelrochade)	 Kirche

So	 07.12.	 09.30 	 Sonntagsschule	 UZ

Mo	08.12.	20.00	 Kirchgemeindeversammlung	 KGH

Di	 09.12.	 14.00	 Alleinstehendennachmittag	 KGH

So	 14.12.	 10.00	 Gottesdienst zum 3. Advent mit Musical der Sonntagsschule  
			   und Pfr. Joel Baumann	 KGH

So	 14.12.	 19.00	 Adventskonzert	 Kirche

So	 21.12.	 09.30	 Gottesdienst zum 4. Advent mit Pfr. Jürg Gugger	 Kirche

So	 21.12.	 09.30	 Sonntagsschule	 UZ

Mi	 24.12.	 22.00	 Christnachtfeier mit Pfr. Joel Baumann	 Kirche

Do	 25.12.	 10.00 	Weihnachts-Gottesdienst mit Abendmahl  
			   mit Prädikantin Beatrix Böni	 Kirche

Do	 01.01. 	19.30	 Neujahrs-Gottesdienst mit Pfr. Joel Baumann	 Kirche

AH       24= Altersheim, ALWO = Alterswohnungen, GZ = Gemeindezentrum Affoltern, KGH = Kirchgemeindehaus, 
KS=Kreuzstock, MZH = Mehrzweckhalle, MZR = Mehrzweckraum, SZ = Sitzungszimmer, UZ = Unterrichtszimmer, 
WH = Waldhütte, VH = Vereinshaus 
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Abwesenheit Pfarramt
Pfarrer Gergely Csukás ist bis am 7. Dezem-
ber abwesend. In dieser Zeit übernimmt  
Pfr. Pierrick Hildebrand (034 435 12 30) die 
Amtswochen.

Gratulationen
Wir gratulieren allen Gemeindemitgliedern 
sehr herzlich, die im Dezember ihren Ge-
burtstag feiern können. Ganz besonders 
grüssen wir Jubilarinnen und Jubilare, die 
80, 85, 90 und alle folgenden Jahre alt wer-
den und eine Veröffentlichung wünschen. 
Im Dezember ist dies:
23.	Frieda Frauchiger-Nyffenegger,
	 Gärbihof 8, 3465 Dürrenroth		
	 85 Jahre

KUW 5. Klasse 
Freitag, 05. Dezember, 15.30 – 17.00 Uhr
Freitag, 12. Dezember, 15.30 – 17.00 Uhr
Freitag, 19. Dezember, 15.30 – 17.00 Uhr

KUW 9. Klasse 
11. Dezember, 16.15 – 17.45 Uhr

Besuche
Wenn Sie einen Besuch des Pfarrers wün-
schen oder das Abendmahl zu Hause emp-
fangen möchten, melden Sie sich ungeniert 
beim Pfarramt.
Bitte teilen Sie uns auch mit, falls einer ih-
rer Angehörigen einen Besuch wünscht. Wir 
werden von den meisten Spitälern und Hei-
men nicht direkt informiert.

Hilfskasse
Die Kirchgemeinde Dürrenroth verfügt über 
eine Hilfskasse für Menschen, die in Notla-
gen geraten. Melden Sie sich in einer Not-
lage direkt beim Pfarrer.

: :  D ü r r e n r o t h
Pfarramt: Pfr. Dr. Gergely Csukás	 062 964 11 61
Finanzen: Christine Rentsch	 078 663 45 20
Sekretariat u. Reservationen: Monika Tobler 	 079 287 12 68

KUW-Mitarbeiter: Ismael Pieren 	 079 594 07 51 
Sigristin: Ursula Ruch 	 062 964 11 59
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote	 www.refroth.ch

G e m e i n d e l e b e n

: :  Wa l t e r s w i l
Kirchgemeindepräsidentin: Tanja Krähenbühl	 			
Pfarramt: Pfrn. Annerös Jordi	 079 704 90 09	  a.jordi@bluewin.ch	
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote	 www.walterswil-be.ch 

: :  E r i s w i l 

Pfarramt: Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach	 062 966 18 81	 pfarramt@kirche-eriswil.ch	
Kirchgemeindepräsidentin: Susanne Braun	 062 966 21 75 	 praesidium@kirche-eriswil.ch 
Sekretariat: Melanie Jost	 079 822 19 39	 sekretariat@kirche-eriswil.ch 
Redaktion: Claudia Laager-Schüpbach,  
                  Susanne Braun, Melanie Jost		  Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote 	 www.kirche-eriswil.ch

Kollekte im Oktober
05. Kinder-Jugend-Familie 
	 Eriswil		  Fr. 467.00
26. Aktion Eriswil hilft	 Fr. 375.80
27. Aktion Eriswil hilft 	 Fr. 129.35
28.  Aktion Eriswil hilft 	 Fr. 192.00
29. Kollekte aus Beerdigung 	 Fr. 607.67
30. Aktion Eriswil hilft 	 Fr. 208.71 
Ein herzliches «Danke» an alle Spenderin-
nen und Spender!

Gratulationen
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern 
ganz herzlich, die im Dezember ihren Ge-
burtstag feiern. Besonders grüssen wir die 
Jubilarinnen und Jubilare:

19. 	Ida Schmutz-Studer
	 Ahornstrasse 72, 93 Jahre
20.	Johann Peter Liechti
	 Belz 24, 70 Jahre

Es wurde getauft
16. Nov.	 Elias Zingg, 
		  Sohn von Yolanda Geissbühler
 		  und Michael Zingg 

Wir haben Abschied genommen
29. Okt.	 Hedi Heiniger-Eggimann, 
		  geb. 1939, 
		  wohnhaft gewesen Gass 2

Angebote für Kinder und 
Jugendliche: 
Jungschi
Bisch zwüsche 5 und 12 Jahr alt? Ver-
bringsch gärn eh Samschti im Monet mit an-
dere Chind und erlebsch tolli Sache? De 
chum doch ou mau cho verbiiluege. 
Mir freue üs uf di! Samstag, 13. Dezember, 
13.30 – 16.00 Uhr: Jugendhüsli.
Im Dezämber fiere mir üsi Jungschiwienacht 
mit emne wienächtliche Programm.
Fragen und Informationen: Sophie Yelin: 
sophieyelin04@gmail.com, 076 236 53 47 
Nora Feldmann: 
nora.feldmann54@gmail.com, 077 483 12 
30 www.jungschi-eriswil.ch

Kids Play & Fun
Neues Angebot für Jugendliche zwischen 
11 und 16 Jahren. Mittwoch, 10. Dezember, 
13.30 – 16.30 Uhr: Jugendhüsli.

Habt ihr Lust auf Spiel, Spass, Musik oder 
etwas Kreatives? Abenteuer, Experimente, 
Wellness oder einfach nur gemütlich mit eu-
ren Freunden chillen? Euch erwarten coole 
Workshops und spannende Aktivitäten je-
der Art; ihr bestimmt das Programm mit!
Für Snacks und Getränke ist natürlich ge-
sorgt. Fragen und Informationen: 
Karin Tanner, 079 202 09 73

Angebote für Erwachsene 
andere Informationen
Senioren
Dienstag, 2. Dezember, 13.30 Uhr: Thema: 
Adventsfeier, MZR.
Fragen und Informationen: 
Christina Meyer, 062 966 14 29
Susanne Lüthi, 079 616 55 06

Predigtvorbereitungsgespräch
Mittwoch, 3. Dezember, 20.00 Uhr, mit 
Pfrn. Claudia-Laager-Schüpbach, Pfarrhaus. 

Familienweihnacht 
Sonntag, 14. Dezember, 17 Uhr
Mit der Geschichte vom kleinen Hasen Beni 
und seinen Freunden machen wir uns auf 
die Suche nach dem Weihnachtslicht. 
Warum ist Weihnachten die hellste Nacht? 
Wo ist dieses Licht und scheint es auch 
heute noch? Herzliche Einladung zur dies-
jährigen Familienweihnacht mit einer Bilder-
geschichte und Kerzenritual. Geben wir ei-
nander das Weihnachtslicht weiter, damit 
es in dieser Welt leuchten kann.

Beim anschliessenden Apéro können wir ge-
mütlich zusammen sein und den 3. Advents-
sonntag miteinander feiern.
Pfarrerin Claudia Laager-Schüpbach  

Löie im Advänt – Ein neues 
Angebot in der Adventszeit
An zwei Abenden soll die Kirche in Kerzen-
licht getaucht sein und den Raum bieten, 
zur Ruhe zu kommen. 
Mit Musik, kurzen besinnlichen Gedanken, 
gemeinsamem Singen und einer Zeit der 
Stille wollen wir Kraft tanken und uns mit 
Frieden erfüllen lassen.
Am Freitag, 12. und Donnerstag, 18. De-
zember lade ich Sie von 19.30 – 20.00 Uhr 
ein, in der Kirche auszuruhen und aufzutan-
ken: Chömit ou cho löie im Advänt!
Pfarrerin Claudia Laager-Schüpbach

Adventsfenster am 24. Dezember,
17 – 19.45 Uhr auf dem Friedhof 
Gemeinsam schliessen wir die Adventszeit 
mit einem heissen Getränk auf dem Fried-
hof ab. Anschliessend sind sie herzlich zum 
Gottesdienst in der Kirche eingeladen.

Kollekte im Oktober
05. 	Gotthelfverein Trachselwald	 Fr.    66.00
19. 	Bäuerliches Sorgentelefon 
	 Langnau		 Fr.	 191.45
26. UNICEF		  Fr.  421.20
29. 	Tourneetheater «die Boten» 
	 (Trauerfeier E. Rentsch)	 Fr.  375.00
Wir danken allen Spenderinnen und Spen-
dern für ihre Unterstützung! 

Wir haben Abschied genommen
29. Okt.	 Ernst Rentsch-Thomann
		  geboren am 20. August 1933
		  gestorben am 19. Oktober 2025
		  zuletzt wohnhaft in der 
		  Waldruhe, Seeberg

«Ist Gott für uns, wer mag wider uns sein.»
Römer 8, 31

Gratulationen
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern, die 
im Dezember 2025 Geburtstag feiern kön-
nen und wünschen ihnen Gottes Segen.

Es wurde getauft
28. Sept.		 Nico Hiltbrunner
		  geboren am 3. Mai 2025
		  Sohn des Urs und der Anja 
		  Hiltbrunner-Niederhauser
		  wohnhaft Dorf 74, Walterswil

Adventsfeier Lismerchränzli
Mittwoch, 10. Dezember, 13.30 Uhr im 
Pfarrhausstöckli mit Liedern und Weih-
nachtsgeschichte

Exkursion Bern
Sonntag, 7. September 2025
Nach dem Gottesdienst machten wir uns 
mit den Privatautos auf den Weg Richtung 
Wynigen, um von dort aus mit dem Zug 
nach Bern zu reisen. Pfrn. Annerös Jordi be-
gleitete die 5. und 6. KUW-Klasse und mich 
auf dieser Reise.
Auf der Kleinen Schanze haben wir das Mit-
tagessen gegessen und schon bald kamen 
die 5. KUW- Klasse von Ursenbach mit  
Pfr. Durs Locher und seiner Frau Maria.  
Zusammen besuchten wir die Dreifaltig-
keitskirche, da fand gerade ein sehr gut be-

suchter Gottesdienst statt. Es ist eine sehr 
schöne Kirche, die sehr einladend ist. Die 
katholische Gemeinde hält in dieser Kirche 
ihre Gottesdienste. 
Weiter gingen wir Stadt abwärts, wir be-
suchten die Französische Kirche. Sie ist ein 
Teil eines ehemaligen Klosters, in dieser Kir-
che trifft sich die französischsprachige, re-

formierte Gemeinde. Der Höhepunkt unse-
rer Reise war der Aufstieg in den Turm des 
Münsters. Die Höhe und die Aussicht war 
für alle Teilnehmenden sehr beeindruckend. 
Im Münster trifft sich die reformierte Ge-
meinde zum Gottesdienst. Nun traten wir 
zufrieden die Heimreise an.  
Hermine Hurni-Liechti, Katechetin 
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«Das Volk, das im Finstern wan-
delt, sieht ein großes Licht, und 
über denen, die da wohnen im 
finstern Lande, scheint es hell.» 

Jesaja 9,1

Adobe Stock

«Daran ist erschienen die Liebe 
Gottes gegen uns, dass Gott sei-
nen eingebornen Sohn gesandt 
hat in die Welt, dass wir durch 
ihn leben sollen.»   1. Joh. 4, 9

Familienweihnacht

«Euer Herz soll sich freuen
und eure Freude soll niemand 
von euch nehmen.»

Joh. 16, 22

KUW-Klasse
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Kollekte im Oktober
12. 	Ostmission – Päckliaktion 	 Fr.  224.75
26.	SRAKLA 
	 (Bäuerliches Sorgentelefon) 	Fr. 375.70  

Ein herzliches «Danke» an alle Spenderin-
nen und Spender!

Gratulationen
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern 
ganz herzlich, die im Dezember ihren Ge-
burtstag feiern. Besonders grüssen wir die 
Jubilarinnen und Jubilare:
01. 	Ernst Althaus-Gerber
	 Altersheim Leimatt 
	 (vorher: Dorf 113 E), 91 Jahre
08. Hedwig Gerber-Krähenbühl 
	 Sager 222, 78 Jahre
12. Elfriede Eggimann-Heldmann 
	 Sager 242, 86 Jahre
15. 	Ruth Stucki-Büchli 
	 Ischlag 90, 86 Jahre 
16. 	Verena Eggimann-Habegger
	 Heimige 68K, 79 Jahre
20. 	Anna Bürgi-Niederhauser 
	 Sager 265, 76 Jahre
20. 	Jörg Kohler 
	 Sager 253, 75 Jahre
22. 	Kurt Jordi-Stauffer
	 Teuss 186, 80 Jahre
24. Peter Steffen-Felder
	 Hägsbach 97, 76 Jahre

26. Paul Heiniger-Fiechter
	 Heimige 67b, 83 Jahre
29. 	Ernst Eggimann-Habegger 
	 Heimige 68 K, 81 Jahre

Singe mit de Chliine
Das nächste «Singe mit de Chliine» findet 
am Freitag, 5. Dezember, 9.30 Uhr im Kirch-
gemeindehaus Wyssachen statt. 
Alle Kinder bis Kindergartenalter mit erwach-
sener Begleitperson aus Wyssachen und Um-
gebung sind ganz herzlich eingeladen.
Singe – Tanze – Versli ufsäge – Lache – e 
Geschicht lose – Das alles erwartet Dich im 
«Singe mit de Chliine».
Nach einem ca. 30minütigen Programmteil 
gibt es ein einfaches z’Nüni, die Gelegen-
heit zum gemütlichen Austausch und Zeit 
zum Spielen für die Kinder. Organisiert wird 
dieses Angebot von Joel Baumann, Vreni 
Geissbühler, Thérèse Hänzi und Kathrin Kunz.
Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Weitere Infos: Kathrin Kunz, 079 219 63 28

KUW 9. Klasse
Die Konfirmanden treffen sich am 4., 11. 
und 18. Dezember von 16.00 – 17.30 Uhr 
zum Konfunterricht. 

Jungschar
Die Jungschar feiert am 13. Dezember Jung-
schiwiehnachte.

Adventskonzert
Am Sonntag, 14. Dezember, 19 Uhr, findet 
in der Kirche Wyssachen ein Adventskon-
zert statt.
Es machen mit:
– Fred Loosli (Panflöte)
– Rita Lusti (Örgeli und Gesang)
– Bernadette Schüpbach, Ines Sommer, 
   Othmar Steffen (Jodel)
– Pfr. Joel Baumann (Geschichte)
Der Eintritt ist frei – Kollekte fürs Wohnheim 
Öpfuböimli und die Stiftung Friederika

Sonntagsschule
Parallel zu Gottesdiensten, die sich nicht ex-
plizit an Kinder richten, findet im Kirchge-
meindehaus die Sonntagsschule statt. Sie 
richtet sich an Kinder von 4 – 12 Jahren. 

Kontaktperson: Marianne Hess, 
062 966 03 41, mariannegger@gmx.ch

Mittagstisch und 
Seniorennachmittag
Am Dienstag, 2. Dezember kochen die 
Landfrauen ein feines Essen, zu dem alle 
eingeladen sind. Beginn um 11.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. Kosten: Fr. 13.00. 
Anmeldung bei Frau Sandra Kohler, Sager, 
062 966 24 48 (bitte bis spät. Fr., 28. Nov.).
Anschliessend findet um 13.30 Uhr die Se-
niorenweihnachten mit der Schule Wyssa-
chen statt. 

Alleinstehendennachmittag
Der Kreis für Alleinstehende trifft sich am 
Dienstag, 9. Dezember um 14.00 Uhr im UZ.

Kirchgemeindeversammlung
Am Montag, 8. Dezember findet um 20.00 
Uhr im Kirchgemeindehaus die ordentliche 
Kirchgemeindeversammlung statt. An die-
sem Abend wird über das Budget 2026 ab-
gestimmt und es finden Wahlen statt. Wir 
laden alle Stimmberechtigten herzlich zu 
dieser Versammlung ein.

Gottesdienst mit Musical 
der Sonntagsschule
In einem gottesdienstlichen Rahmen führt 
die Sonntagschule am Sonntag, 14. Dezem-
ber 2025, um 10.00 Uhr ein Weihnachtsmu-
sical auf. 

Schneewochenende 
Nähere Infos siehe unter «Kirche in Bewe-
gung».

	
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote:	 www.kirche-wyssachen.ch
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Kollekte im September
07. Oeku Kirchen 	 Fr. 177.20
14. 	Glauben und Behinderung	 Fr.   80.15
21. 	Synodalrats-Kollekte 	 Fr.  524.80       

Amtswochen bei Beerdigungen
KW = Kalenderwoche 
KW 48 – 50 	 Pfrn. Judith Meyer
KW 51 – 1  		 Pfrn. Irène Scheidegger

Wir haben Abschied genommen
22. Okt.	 Katarina Sägesser-Zaugg 
		  geb. 15.07.1947 
		  Eriswilstr. 10 b
14. Nov.	 Vreni Hofer-Bieri 
		  geb. 26.02.1934
		  Alterswohnung Aktivia Melchnau

Taufmöglichkeiten 
14. Dez.	 Pfrn. Irène Scheidegger
24. Dez.	 Pfrn. Judith Meyer
25. Dez.	 Pfrn. Irène Scheidegger
11. Jan.	 Pfrn. Judith Meyer
25. Jan.	 Pfrn. Irène Scheidegger
08. Feb.	 Pfrn. Irène Scheidegger
22. Feb.	 Pfrn. Judith Meyer
29. März 	Pfrn. Irène Scheidegger
12. April 	Pfrn, Irène Scheidegger

Einladung zur ordentlichen  
Kirchgemeindeversammlung  
vom 14. Dezember 2025
Ordentliche Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 15. Dezember 2025, 10.45 Uhr, 
Ref. Kirche Huttwil

	 Traktanden
	 1. Budget 2026
	 a) Information über Finanzplan 2025 
			   bis 2030
	 b) Beratung und Genehmigung des 
			   B	udgets 2026 und Festsetzung der  

		  Kirchensteueranlage
	 2. Ersatzwahl Kirchgemeinderat
	 3. Wiederwahl Rechnungsprüfungsorgan
	 4. Genehmigung der Teilrevision vom
	     Organisationsreglement des Kirchli-
		    chen Bezirkes Oberaargau (Zweck-
			   änderung)
	 5. Kenntnisnahme Kreditabrechnung 
			   Anschluss Kirchgemeindehaus und 
			   Kirche an Wärmeverbund
	 6. Verschiedenes 

Die Akten zu den Versammlungsgeschäften 
liegen ab dem 12. November 2025 bei der 
Einwohnergemeinde zur Einsichtnahme auf.

Einladung zum Krippenspiel 
24. Dezember 2025, 17.00 Uhr
Die Kinder und Jugendlichen laden herzlich 
ein, am 24. Dezember um 17 Uhr in unserer 
Kirche dabei zu sein, wenn sich die Türen zur 
Herberge öffnen und eine besondere Nacht 
lebendig wird.
Erleben Sie, wie der Wirt – mitten im Trubel 
und der Hektik – das größte Wunder der 
Welt beinahe verpasst...
und schließlich selbst zum Zeugen der heili-
gen Nacht wird.
Kommen Sie, hören und sehen Sie die Weih-
nachtsgeschichte mit neuen Augen –
voll Musik, Licht und Hoffnung.

Herzlich willkommen!

Jesus spricht: «Glücklich sind, 
die nicht sehen und doch glau-
ben.» Johannes 20, 29

«Der Herr ist mein Hirt,  
nichts wird mir fehlen. Er lässt 
mich lagern auf grünen Auen 
und führt mich zum Ruheplatz 
am Wasser.» 

Psalm 23, 1 – 2

Krippenszene | Bild: Alina Heiniger

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern 
   frohe und gesegnete Weihnachten.


